
Interne Stellenausschreibung
Diese Stellenausschreibung richtet sich ausdrücklich an Beschäftigte der Hochschule Harz.

Eine dynamische Hochschule – zwei moderne Standorte – drei innovative Fachbereiche – über 3.000 engagierte Studierende – rund 300 
motivierte Mitarbeiter:innen – rund 60 Partnerhochschulen weltweit – ein stark verzweigtes Forschungsnetzwerk und eine neue Herausfor-
derung für Sie.

Am Fachbereich Verwaltungswissenschaften der Hochschule Harz ist für den im Aufbau befindlichen Bachelorstudiengang Rechtspflege 
zum 1. Januar 2027 folgende Stelle zu besetzen: 

Lehrkraft für besondere Aufgaben (LfbA) „Rechtspflege“ (m/w/d)
Kennzeichen: i/2026/33
(unbefristet/ Vollzeit, teilzeitgeeignet)

Die Hochschule Harz baut am Fachbereich Verwaltungswissenschaften einen Bachelorstudiengang Rechtspflege auf, der das Hochschul-
studium mit der Ausbildung für die Laufbahn der Rechtspfleger:innen verbindet. Sie gestalten diesen Studiengang von Beginn an mit und 
vermitteln die Kernrechtsgebiete der Rechtspflege praxisnah und auf aktuellem Stand.

Die Hochschule Harz strebt einen höheren Anteil von Frauen an. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 

Was Sie bei uns bewegen:
 
•	 Planung, didaktisch-methodische Gestaltung und Durchführung von Lehrveranstaltungen in den Kernrechtsgebieten der Rechtspfle-

ge, auch in fallbasierten und digitalisierten Lehrformaten,
•	 Mitwirkung am Aufbau des Studiengangs sowie an der kontinuierlichen Weiterentwicklung von Curricula, Modulbeschreibungen und 

Lehrmaterialien im Team, 
•	 Abstimmung der Studieninhalte mit den Praxisphasen sowie Mitwirkung an den Praxisbegleitseminaren,
•	 Konzeption, Durchführung und Korrektur von Prüfungen, insbesondere praxisnaher Aufsichtsarbeiten sowie der Laufbahnprüfung, 
•	 Mitwirkung an der Organisation der Lehrveranstaltungen, der Prüfungen sowie außercurricularen Aktivitäten des Studiengangs,
•	 Zusammenarbeit mit den Gerichten und Ausbildungsbehörden der Justiz sowie Vernetzung und Austausch mit anderen Einrichtun-

gen der Rechtspflegeausbildung in Deutschland.

Ihr Profil:

•	 abgeschlossenes Studium der Rechtspflege (z.B. Diplom-Rechtspfleger:in (FH)) oder Abschluss des 1. und 2. juristischen Staatsexa-
mens,

•	 Berufserfahrung in der Rechtspflege, idealerweise in mehreren der unten genannten Rechtsgebiete, oder in angrenzenden Tätigkei-
ten,

•	 Erfahrungen in der Hochschullehre, in der Ausbildung von Rechtspflegeanwärter:innen oder in der Erwachsenenbildung,
•	 Bereitschaft, in mindestens zwei der genannten Lehrgebiete zu lehren,
•	 Freude an der Arbeit mit Studierenden, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Offenheit für digitale Lehr- und Arbeitsformen.

Ihre Lehrgebiete: 

Die Lehre umfasst Rechtsgebiete, deren Geschäfte nach § 3 Rechtspflegergesetz (RPflG) auf Rechtspfleger:innen übertragen sind, insbe-
sondere:

•	 Grundbuch- und Registerrecht (Grundbuchsachen sowie Handels-, Gesellschafts-, Genossenschafts-, Partnerschafts- und Ver-
einsregistersachen),

•	 Zwangsvollstreckungsrecht, insbesondere Mobiliarvollstreckung, Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung sowie Verteilungsver-
fahren,

•	 Insolvenzrecht einschließlich Verbraucherinsolvenz, Restschuldbefreiung und europäischem Insolvenzrecht,
•	 Familien-, Betreuungs- und Nachlassrecht (Kindschafts- und Adoptionssachen, Betreuungssachen, Nachlass- und Teilungssachen, 

Europäisches Nachlasszeugnis),
•	 Zivilprozess-, Kosten- und Strafvollstreckungsrecht (Mahnverfahren, Kostenfestsetzung, Verfahrenskosten- und Beratungshilfe, Voll-

streckung in Straf- und Bußgeldsachen).

Was wir Ihnen bieten:

•	 ein abwechslungsreiches Aufgabenspektrum und ein modernes Arbeitsumfeld, 
•	 eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre mit kollegialer Zusammenarbeit,
•	 Gestaltungsspielräume und Weiterentwicklungsmöglichkeiten in der Lehre,
•	 betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der VBL, 
•	 Teilnahme am Hochschulgesundheitsmanagement und einem vielfältigen Hochschulsportangebot, 
•	 Möglichkeit zur Teilnahme an verschiedenen internen und externen Fortbildungen und internationalen Weiterbildungsmöglichkeiten 

wie Sprachkurse, interkulturelle Trainings bis hin zu Auslandsaufenthalten, 
•	 Jahressonderzahlungen.



Bei einem abgeschlossenen Hochschulstudium (Diplom-Rechtspfleger:in (FH)) erfolgt die Einstellung als Lehrkraft für besondere Aufgaben 
mit der Eingruppierung bis EG 9b TV-L. Die Bezahlung erfolgt nach persönlchen Voraussetzungen und Qualifikation außertariflich bis zu 
EG 11 TV-L.

Bei einem abgeschlossenen wissenschaftlichen Hochschulstudium (1. und 2. juristischen Staatsexamen) erfolgt die Einstellung als 
Lehrkraft für besondere Aufgaben mit der Eingruppierung bis EG 11 TV-L. Die Bezahlung erfolgt nach persönlchen Voraussetzungen und 
Qualifikation außertariflich bis zu EG 13 TV-L.

Die Stelle ist grundsätzlich auch in Teilzeit besetzbar. Neben einer regulären Teilzeitbeschäftigung besteht die Möglichkeit, die Tätigkeit im 
Rahmen einer (Teil-)Abordnung aus der Rechtspflege mit einer anteiligen Anstellung an der Hochschule Harz zu kombinieren. Die konkrete 
Ausgestaltung erfolgt in individueller Abstimmung unter Berücksichtigung der dienst- und arbeitsrechtlichen Voraussetzungen.

Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender Nachweise der ZAB oder eines Auszugs 
aus der anabin-Datenbank über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der 
Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter www.kmk.org/zab.

Bei gleicher fachlicher Eignung und Leistung haben Schwerbehinderte und diesen Gleichgestellte Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrech-
tigten Bewerber:innen.

Informationen über die Hochschule Harz erhalten Sie im Internet unter www.hs-harz.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Bewerbungsportal bis zum 19. November 2026.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gern zur Verfügung:

Prof. Dr. Jens Weiß
Dekan des Fachbereichs Verwaltungswissenschaften 
Tel.: 03943/659-400
E-Mail: jweiss@hs-harz.de

Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung und des Bewerberprofils erklären Sie sich einverstanden, dass die Daten für das Bewerbungsverfah-
ren und nur für dieses Bewerbungsverfahren verwendet werden. Bitte beachten Sie unsere Datenschutzinformationen für Bewerber:innen. 
Spätestens 6 Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens werden nicht berücksichtigte Bewerbungen vernichtet.

www.hs-harz.de


